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1384 Schüler bildeten
einen Weihnachtsbaum
und erreichten damit
neuen Weltrekord.
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Das Schweizer Wetter-TV: meteonews.tv
MeteoNews App für iPhone, Nokia, Android
Wetterhotline: 0900 575 775
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Schwyz

Ein Zwischenhoch trocknet die Luft
heute bei uns zunehmend ab, und
es wird immer freundlicher. Schon
morgen erreicht uns aus Westen die
nächste Störung eines atlantischen
Tiefs.

Regiowetter
Der heutige Tag beginnt in der Region
mit vielen hochnebelartigen Wolken.
Diese lockern sich im Verlauf des
Tages zunehmend auf und machen
der Sonne Platz. In der Höhe erwartet
uns trotz ein paar Schleierwolken
sonniges Wetter. Die Temperaturen
erreichen etwa 3 bis 5 Grad.

Prognosen
Morgen ist es meist bewölkt, im Ver-
lauf des Nachmittags kommt Regen
auf. Am Freitag erwartet uns nach
Aufhellungen am Vormittag eine Wet-
terverschlechterung. Bis zum Abend
beginnt es zu regnen und ab rund
1000 bis 1200 Metern zu schneien.

Nach vielen Wolken freundlich
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Meteorologe: Dominique Lüthi
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Im Dezember
Schnee und Frost,
das verheisst viel
Korn und Most.
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In Kürze
Schübelbach: Fussgänger übersehen
und angefahren. Ein 16-jähriger
Fussgänger wurde am Montag-
nachmittag in Schübelbach mittel-
schwer verletzt, als er kurz nach
17.00 Uhr bei der Abzweigung
zum Bahnhof die Kantonsstrasse
überquerte. Eine 43-jährige Auto-
fahrerin hatte den Fussgänger im
Dunkeln übersehen.Der Rettungs-
dienst brachte denVerunfallten ins
Spital. (red)

Pfäffikon: Auffahrkollision mit drei
Fahrzeugen.AmMontag kam es auf
der Churerstrasse in Pfäffikon zu
einer Auffahrkollision, an der drei
Personenwagen beteiligt waren.
Der hinterste Lenker fuhr ins Heck
des vor ihm stehenden Fahrzeuges,
welches seinerseits in das vordere
Fahrzeug prallte. Es entstand mitt-
lerer Sachschaden. Verletzt wurde
niemand. (pok)

Volketswil: Betagte Fussgängerin ge-
tötet. Eine 77-jährige Fussgängerin
ist am Dienstagmittag auf einem
Firmengelände in Volketswil ZH
von einem Lastwagen erfasst und
tödlich verletzt worden. Zum Zu-
sammenstoss kam es, als der 45-
jährige Lastwagenchauffeur auf
dem Areal nach rechts abbog. Da-
bei übersah er die Seniorin, die so-
eben den Fussgängerstreifen über-
querte. (sda)

München: Neun Verletzte nach Ex-
plosion.Durch eine Explosion in ei-
nem Geschäft in München sind am
Dienstag neun Menschen verletzt
worden, zwei davon schwer. Die
Ursache der Verpuffung war un-
klar. (sda)

Wetter in Schwyz
Gestern 14.00 Uhr: Regen
Temperatur: + 3,3°C
Drucktendenz: steigend
Temperatur max/min: + 5,1°C/+ 0,8°C
Luftfeuchtigkeit: 92,7 %
Niederschlagsmenge
17. 12.–18. 12., 08.00 Uhr: 9,2 l/m2

Minimum-Temperatur Glattalp: – 5,5°C
Aktuelle Schneehöhe Glattalp: 190 cm

Schneebericht

Mythenregion 60–110 cm P/N/g
Sattel-Hochstuckli 60–80 cm N/g
Stoos 90–160 cm P/H/g
Rothenthurm 30–40 cm N
Rigi (ab 22. 12. offen) 80–100 cm P
Hoch-Ybrig 70–130 cm N/g

Langlaufloipen Rothenthurm und Langlaufloipen
Nägelisgärtli Morschach offen

Horat hat einen neuen Job
Der RothenthurmerWetter-
schmöcker Martin Horat wird
ab sofort im Online-TV zu se-
hen sein. Für dieWetterseite
meteonews.tv gibt er neu regel-
mässigeVorhersagen ab.

Von Kilian Küttel

Rothenthurm/Zürich. –Nachdem der
Wetterschmöcker Nummer eins,Mar-
tin Horat, schon für Schweiz Touris-
mus geworben hat und von «Tele Zü-
ri» zum Interview eingeladen worden
ist, steht der Kult-Rothenthurmer
wieder im Rampenlicht: Für den On-
line-TV-Sender meteonews.tv wird
Horat regelmässig saisonale Wetter-
prognosen abgeben.
Jeweils im Abstand von rund vier

Wochen wird der Rothenthurmer
über das bevorstehende Wetter sin-
nieren. «Ich habe Martin Horat als ge-
wieften Naturbeobachter erlebt. Er
hat ein Gedächtnis wie ein Computer
und einen Fundus anWetteraufzeich-
nungen, welcher beachtenswert ist»,
erklärt der Inhaber von «Meteo-
News», Peter Wick, in einer Mittei-
lung.
In der ersten Sendung spricht ihn

Wick auf das Schnee-Essen an, wo-

raufhin Horat einmal kostet: «Ich bin
ja für den Bezirk Schwyz zuständig
und habe hier in Zürich noch nie den
Schnee gegessen. Aber er ‹süürelet›
ein bisschen, was auf einen Schnee-
winter schliessen lässt.»

Wegen «Tele Züri»
Doch wie kommt Horat eigentlich zu
diesem Engagement? «Ich habe Peter
Wick an einemAuftritt bei ‹Tele Züri›
getroffen, und er hat mich angefragt,

ob ich bei seiner Sendung mitmachen
wolle. Man ist in diesem Gebiet ja ein
bisschen bewandert, und so habe ich
zugesagt», erklärt der Wetterschmö-
cker aufAnfrage des «Boten».
Darauf angesprochen, was seine

Wetterschmöcker-Kameraden zu dem
neuen Projekt meinen, kann Horat
noch nichts sagen. Sie hätten darüber
noch gar nicht gesprochen. Die Reak-
tionen, die er erhalten hat, seien aber
durchaus positiv.

Er «süürelet» ein wenig: Martin Horat wagt neu Prognosen für «meteonews.tv».

Traktorfahrer hatte
grosses Glück
Schwyz. –Am Montagnachmittag hat
sich im «Binziberg» ob Schwyz ein
Traktor überschlagen, wie die Kan-
tonspolizei Schwyz am Dienstag mit-
teilte. Der landwirtschaftlicheTraktor
rutschte von einem schneebedeckten
Feldweg ab und überschlug sich seit-
lich zwei Mal. Der 50-jährige Lenker
des Traktors hatte Glück. Dank der
Überrollbügel trug er nicht allzu
schwerwiegendeVerletzungen davon.
Der Rettungsdienst brachte den Ver-
letzten ins Spital Schwyz. (red)

Feuer verursacht grossen Schaden
In der Nacht auf Dienstag sind
in Einsiedeln mehrere Garagen-
boxen in Brand geraten. Der
Schaden an Fahrzeugen und
eingelagertem Material ist be-
trächtlich. Die Brandursache ist
noch nicht bekannt.

Einsiedeln. – Um 03.00 Uhr hörte ein
Anwohner der Kornhausstrasse einen
Knall.Als er aus dem Fenster schaute,
sah er, dass Flammen aus den benach-
barten Garagenboxen schlugen. Die
Feuerwehr Einsiedeln rückte laut ei-
ner Mitteilung der Kapo Schwyz mit
38 Feuerwehrleuten aus.
Beim Eintreffen der ersten Feuer-

wehrmänner stand ein eingestelltes
Auto im Vollbrand. «Es war nicht zu
verhindern,dass auch die übrigen ein-
gestellten Autos, zwei Motorräder

und das in den acht zusammenhän-
genden Boxen untergebrachteMateri-
al Schaden nahm», schreibt die Kapo
in ihrer Mitteilung.

Weshalb es zu brennen begann, ist
noch nicht bekannt. Zur Klärung der
Brandursache wurde das Forensische
Institut Zürich beigezogen. (red)

Brennende Garagenboxen in Einsiedeln: Weshalb es zu brennen begann, ist
noch nicht bekannt. Bild Kantonspolizei Schwyz

Lokführer bremste
noch rechtzeitig
Am Dienstagmorgen geriet auf
dem Bahnübergang Höli zwi-
schen Schwyzerbrugg undAlt-
matt einAuto zwischen die sich
senkenden Barrieren.Alle fünf
Insassen konnten sich in Sicher-
heit bringen.

Rothenthurm. – Der Lokführer des
herannahenden Regionalzuges er-
kannte rechtzeitig das Hindernis auf
den Schienen und konnte den Zug
zum Stillstand bringen, bevor es zum
Zusammenstoss kam. Die fünf Insas-
sen desAutos hatten zu diesem Zeit-
punkt sich bereits in Sicherheit ge-
bracht, indem sie dasAuto, so schnell
sie konnten, verlassen hatten.
DerVorfall ereignete sich amDiens-

tag um 08.40 Uhr. Der Pendelzug der
SOB fuhr von Biberbrugg in Richtung
Arth-Goldau, währenddem das Auto
in umgekehrter Richtung unterwegs
war. Der Betrieb der SOB war wäh-
rend kurzer Zeit gestört, ein Schaden
entstand jedoch nicht. Wie es dazu
kam, dass der Lenker dieWarnblinker
ignorierte,wird durch die Polizei noch
abgeklärt. (red)

Heilsarmee will
nicht verzichten
Bern. – Trotz Auflagen der Europäi-
schen Rundfunkunion möchte die
Heilsarmee-Band die Schweiz am Eu-
rovision Song Contest (ESC) 2013 in
Malmö vertreten. Sie sucht eine Lö-
sungmit Schweizer Radio und Fernse-
hen. «Müsste die Heilsarmee denAuf-
lagen vollumfänglich entsprechen,
würde sie von einemAuftritt inMalmö
absehen», schrieb die StiftungHeilsar-
mee Schweiz. Die Rundfunkunion
hatte geltend gemacht, dass die Heils-
armee nur auftreten könne, wenn sie
den Namen ändere und auf dasTragen
der Uniform verzichte. (sda)

Vier Tote nach
Häusereinsturz
Palermo. – Beim Einsturz zweier
Häuser sind in Palermo auf Sizilien
vier Menschen ums Leben gekom-
men. Die Opfer sind zwei Männer im
Alter von 54 und 84 Jahren sowie
zwei Frauen (74 und 80). (sda)


